
Musik als geistliche Schriftauslegung 

 
 „Bei einer andächtigen Musik ist allezeit Gott mit seiner Gnaden Gegenwart.“ (J. S. Bach) 

 
Tagung im Caritas Pirckheimer-Haus Nürnberg 

16./17. Februar 2024 

 

Programm 

 
 

Freitag, 16. Februar 2024 
 

VORMITTAG 

 

Musik als spiritueller Zugang zur Bibel? 

 

Zum Verhä ltnis von Bibel und Musik. Hermeneutische Zugä nge 

 

09.30-10.00 Uhr Prof. Dr. Gudrun Nässäuer, Universite  de Fribourg (CH): 

Musik in der Schriftrezeption. U berlegungen zur hermeneutischen 

Välenz von Rezeptionsgeschichte 

 

10.15-10.45 Uhr Prof. Dr. Peträ Kindhä user, Universitä t Koblenz: 

Gibt es Schriftäuslegung in der Musik? 

 

10.45-11.00 Uhr Austäusch 

    

 

11.00-11.30 Uhr Päuse 

 

 

Die Heilige Schrift in exemplärischen Musikfeldern der Konfessionen 

 

11.30-12.00 Uhr Prof. Dr. Stefän Klo ckner, Folkwäng Universitä t Essen: 

Gregoriänischer Choräl – nur „der der ro mischen Liturgie 

eigene Gesäng“? 

 

12.15-12.45 Uhr Prof. Dr. Reiner Märquärd, Universitä t Freiburg: 

   Johänn Sebästiän Bächs Verstä ndnis von der Heiligen Schrift 

 

12.45-13.00 Uhr Austäusch 
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NACHMITTAG 

 

Workshops: Musikalische Rezeption der Bibel in Geschichte und Gegenwart 

 

Die folgenden sechs Angebote werden pärällel ängeboten und zweimäl durchgefu hrt 

(14.30-15.30 Uhr und 16.00-17.00 Uhr). Jede/r Teilnehmer/in känn älso zwei verschie-

dene Workshops wä hlen. 
 

1) Sr. Lydiä Stritzl, Benediktinerinnenäbtei St. Hildegärd Ru desheim: 

Cäritäs äbundät in omniä – Liebe u berflutet älles. Zu den Gesä ngen der hl. Hildegärd 

(mit präktischen U bungen) 

 

2) Prof. em. Dr. Kläus Bieberstein, Universitä t Bämberg: 

„Herr, lehre doch mich, däss es ein Ende mit mir häben muss und mein Leben ein Ziel 

hät.“ Däs Deutsche Requiem von Johännes Brähms und sein Umgäng mit biblischen 

Quellen 

 

3) Dr. Christiän Lenze, Studienseminär St. Michäel Träunstein: 

„...vor ällem jedoch in der Heiligen Schrift, äll däs zu finden...“ U berlegungen zur 

Semäntik von „Kläng-Färbe und U berwä ltigtsein“ in der theologischen Musik Olivier 

Messiäens 

 

4) Prof. Dr. Michäelä C. Hästetter, Kätholische Hochschule ITI Trumäu (A): 

Der biblische Adäm (Gen 2-3). Geistlich-interpretätive Tränsformätionsprozesse 

durch ostkirchliche Spirituälitä t in der Musik Arvo Pä rts 

 

5) Dipl.-Theol. Cläudio Ettl, Akädemie Cäritäs-Pirckheimer-Häus Nu rnberg: 

Träveling light. Biblische Spuren bei Leonärd Cohen 

 

6) Prof. Dr. Thomäs Weißer (Läubäch), Universitä t Bämberg: 

„einmäl sieht ezechiel“. Wilhelm Willms und seine neuen geistlichen Lieder 
 

 

17.15-18.00 Uhr „Speäkers Corner“ – Austäusch in Kleingruppen 
 

 

ABEND 

 

Musik und Kultur 

 

Öffentliche Abendveranstaltung: 

Der Klang. Vom unerhörten Sinn des Lebens 

Märtin Schleske, Geigenbäumeister, Physiker und geistlicher Autor, Ländsberg äm Lech 

Jehi Bähk, Geiger, Dirigent und Professor fu r Violine, Wien 

19.30 Uhr 

Ev.-reformierte Kirche St. Märthä, Nu rnberg  
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Samstag, 17. Februar 2024 
 

07.30 Uhr  Läudes 

   Klärä-Kirche äm Cäritäs-Pirckheimer-Häus 

 

 

Musik als geistliche Schriftauslegung 

 

09.30-10.15 Uhr Märkus Zwink, Oberämmergäu: 

   Die Musik der Pässionsspiele Oberämmergäu 

 

10.15-10.30 Uhr Austäusch 

 

10.30-11.00 Uhr Käffeepäuse 

 

11.00-11.45 Uhr Prof. Dr. Meinräd Wälter, Freiburg: 

"In die Musik u bersetzet". 

Perspektiven fu r exegetisch-musikälische Diäloge 

 

11.45-12.00 Uhr Austäusch 

 

12.00-12.30 Uhr Abschlussdiskussion 

 

12.30 Uhr  Mittägessen und Ende der Tägung 
 

 


